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Werkzeuggebrauch
• Der Gebrauch von Werkzeugen ist eine 

„Prozesskompetenz“ im Sinne des Kernlehrplans
– Geodreieck
– Zirkel
– Taschenrechner (CAS, WTR mit oder ohne 

Grafikfähigkeit)
– Tabellenkalkulation
– Dynamische Geometriesoftware

• Ihr Einsatz im Unterricht kann jedoch auch anderen 
Zwecken dienen (Stichwort: Visualisierung, etc...)
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Computeralgebra-Systeme 
(CAS)

   Computeralgebra-Systeme sind 
Rechenwerkzeuge, die die 
Ausführung algebraischer 
Rechenkalküle automatisieren. 
CAS können Terme vereinfachen, 
Funktionen symbolisch 
differenzieren und integrieren, 
Graphen zeichnen, Gleichungen 
und Gleichungssysteme lösen, 
etc.pp.
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    These (Herget et al.): „Solche Werkzeuge werden bald 
ebenso selbstverständlich sein, wie es heute numerische 
Taschenrechner sind. Damit werden Aufgaben wie 
„Differenziere x3 sin2 (4x + 5) “ ebenso leicht dem 
technischen Hilfsmittel übertragen werden können, wie 
dies heute ganz selbstverständlich etwa beim Berechnen 
von cos(1,3786) oder √5,67 geschieht.“
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Didaktische Fragestellungen im 
Zusammenhang mit CAS

 Konkreter Einsatz im Unterricht 
 „Einbindung“ in den MU
 Eigene Sequenz Bedienung?
 ... 

 Dokumentation der Arbeitsschritte
 Format der Übungs- und Prüfungsaufgaben
 Pflege handwerklicher Rechenkompetenzen
 ...
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Pflege handwerklicher 
Rechenkompetenz

 Zweigeteilte Klausuren – ohne und mit 
Technologie

 Genaue Abwägung der notwendigen 
Rechenfertigkeiten. Das CAS System darf 
keine black-box sein.

(siehe den Aufsatz: „Welche handwerklichen 
Rechenkompetenzen sind im CAS-Zeitalter 
unversichtbar?“ auf psiquadrat.de)
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Provisorisches CAS Fazit
Durch Computeralgebra-Systeme wird vollends 

deutlich, dass Rechenkompetenz kein Selbstzweck 
sein kann! Ihre Bedeutung muss in der Hilfestellung 
bei dem Erwerb höherer Kompetenzen liegen! 

Zum Beispiel der Unterricht zu Termumformungen ist 
bislang ein unnötiges Vorratslernen. Terme sollten 
behandelt werden, wenn man sie braucht – und sie 
erwachsen aus konkreten Aufgabenstellungen.

(siehe auch E. Lehmann „Terme im MU“ Schroedel, 
1999.) 
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Teil 2: Praxis

GeoGebra: 
freie interaktive Mathematiksoftware (mit 

dem Schwerpunkt auf Geometrie) 
http://www.geogebra.org/cms/de
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